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Sportklinik Ravensburg • Bachstraße 57 • 88214 Ravensburg
Telefon 0751-3661762-0 • info@sportklinik-ravensburg.de

www.sportklinik-ravensburg.de

Die medizinische Versorgung in der Sportklinik Ravensburg 
ist auch während des Lockdowns gewährleistet. Alle Sicher-
heitsmaßnahmen gibt es hier in vollem Umfang unter:

www.sportklinik-ravensburg.de/Covid-19-Update

Dr. med. Patrick Suntheim
Hüft-/Kniespezialist

PD Dr. med. Gunther Sandmann
Schulter-/Ellenbogenspezialist

Dr. med. Tobias Fabian
Schulter-/Kniespezialist

Besuchen Sie auch unsere 
Praxis in Bad Waldsee:

Sportklinik Ravensburg – Bad Waldsee
Schloßhof 2, 88339 Bad Waldsee

•  Terminvergabe auch online möglich
•  Parkplätze direkt vor der Praxis

Wir machen Sie mobil.
Knie – Hüfte –  Schulter –  Ellenbogen

Dr. med. Björn Kliem
Spezialist für Konservative Therapie

Dr. med. Richard Bartels
Spezialist für Konservative Therapie

Dr. med. Micheal Pfaff 
Kniespezialist

Dr. med. Boris Ivanovas
Kniespezialist

Dr. med. Thomas Mattes
Hüft-/Kniespezialist

Dr. med. Martin Volz
Knie-/Schulterspezialist

Aktuelle Stellenangebote fi nden 

Sie auf unserer Homepage!

www.sportklinik-ravensburg.de/

klinik/jobs/

Dr. med. Norbert Koenen
Spezialist für Konservative Therapie

Dr. med. Bettina Schreiber
Spezialist für Konservative Therapie

GESUND WERDEN, SICHER BLEIBEN



Liebe Gäste, 
liebe Leserinnen und Leser,

vor wenigen Wochen haben wir 
ein turbulentes Jahr verab-
schiedet und haben gemein-
sam mit unseren Liebsten 
voller Zuversicht und Hoffnung 
das neue Jahr begrüßt. Auch 
ich wünsche Ihnen an dieser 
Stelle ein glückliches und vor 
allem ein gesundes Jahr 2022! 
Wir sind ebenfalls hoffnungs-
voll und zuversichtlich in das 
neue Jahr und damit auch in 
die neue Saison von „Kultur 
am See“ gestartet und haben 
gemeinsam mit dem Waldseer 
Kulturverein „Spektrum K“ ein 
vielfältiges und abwechslungs-
reiches Programm für Sie auf 
die Beine gestellt.
Den fulminanten Auftakt 
gestalten „Suchtpotzenial“ am 
11. März mit Ihrem Programm 
„Eskalatiooon!“, das mit 
„musikalischen Einlagen, un-
widerstehlichem Charme und 
gnadenlosem Humor“ aufwar-
tet. Weiter geht es mit Thomas 

Fröschle, der am 25. März in 
seinem Programm „Ende Le-
gende“ alltägliche Täuschungs-
versuche aufdeckt.
Der April steht mit den 
Programmen von Johannes 
Schröder und Chris Boettcher 
ganz im Zeichen von Kabarett 
und Comedy. Herr Schröder 
beleuchtet am 9. April in der 
Stadthalle mit „Instagrammatik 
– das streamende Klassenzim-
mer…“ die Herausforderungen 
der Digitalisierung im Schulall-
tag, während Chris Boettcher 
mit „Immer dieser Druck“ am 
30. April mit Parodien, Comedy 
und Musik für ordentlich Lach-
druck sorgt.
Kabarettistische Sketche vom 
Allerfeinsten verspricht das 
Kom(m)ödchen Ensemble am 
13. Mai mit „Quickies Reloa-
ded – schnelle Nummern zur 
Lage der Nation“, bevor wir 
das erste Halbjahr mit den 
Auftritten von „Wildes Holz“ 
am 27. Mai und „iNtrmzzo“ am 
24. Juni musikalisch ausklingen 
lassen.
Ausführliche Informationen zu 
den einzelnen Programmen al-
ler Künstlerinnen und Künstler 
sowie zum Ticketvorverkauf 
finden Sie in gewohnter Weise 
im Internet auf www.kultur-am-
see.de und bald auch im neuen 
gedruckten Programm.
Ich hoffe, dass ich Ihnen zum 
Start in die neue Saison Lust 
auf unsere Kulturreihe machen 
konnte und freue mich gemein-
sam mit Ihnen auf viele heitere, 
unterhaltsame Stunden und 
auf gemeinsame Begegnungen 
in geselliger Runde.

Herzliche Grüße 
Ihr Marc Fischer

Grüß Gott in Bad Waldsee
Veranstaltungsleiter Marc Fischer heißt die Gäste der Kur- und Bäderstadt willkommen

Marc Fischer, 
Veranstaltungsleiter der 
Stadt Bad Waldsee
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Wir bringen
Sie ins Kurland!

Titelbild Rolf Schultes

Ein wärmendes Bad in der Waldsee-Therme ist gerade in den 
Wintermonaten wohltuend für Körper und Seele.
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Meilenstein der Stadtentwicklung
Kurstadt Bad Waldsee seit 1. Januar 2022 die 95. Große Kreisstadt in Baden-Württemberg

Bad Waldsee - Glückwunsch: 
Seit 1. Januar 2022 darf sich 
auch Bad Waldsee „Große 
Kreisstadt“ nennen - und 
zwar als 95. Kommune im 
Land. Nach der Verleihung 
des Stadtrechtes anno 1298 
stellt diese Aufstufung der 
Kur- und Bäderstadt mit ih-
ren mehr als 20.000 Einwoh-
nern einen weiteren Meilen-
stein der Stadtentwicklung 
dar. Und das soll auch ent-
sprechend gefeiert werden. 
Coronabedingt wurde das 
für den 22.02.2022 geplante 
große Fest für Bürgerinnen 
und Bürger allerdings in den 
Sommer terminiert. Als Eh-
rengast wird dazu auch der 
Ministerpräsident erwartet. 
KURLAND-Redakteurin Sabi-
ne Ziegler berichtet.

Erstes sichtbares Zeichen 
dieser Ernennung sind die 128 
neuen Ortsschilder, die über 
den Jahreswechsel hinweg von 
den Mitarbeitenden des kom-
munalen Baubetriebshofes an 
allen Zugängen zur Stadt und 
ihren fünf Ortschaften ausge-
tauscht wurden. Unterhalb der 
bereits bekannten Bezeich-
nung „Staatlich anerkanntes 
Heilbad“ (seit Februar 2020) 
findet sich auf den leuchtend 
gelben Schildern nun auch der 
Zusatz „Große Kreisstadt“. Da-
mit ist Bad Waldsee die fünfte 
Große Kreisstadt im Land-

kreis Ravensburg. Wangen, 
Leutkirch, Ravensburg und 
Weingarten haben diesen Sta-
tus, der mit mehr als 20.000 
Einwohnern einhergeht, schon 
seit längerer Zeit inne.
Mit diesem Aufstieg ändern 
sich nicht nur Titel und 
Ansehen Bad Waldsees auf 
dem politischen Spielfeld, das 
insbesondere für den Erhalt 
des akut von der Schließung 
bedrohten Krankenhauses von 
Bedeutung sein könnte. Auch 

für die Stadtverwaltung erge-
ben sich einige Änderungen. 
So hat die Kurstadt mit Matthi-
as Henne jetzt nicht nur erst-
mals einen Oberbürgermeister 
(OB) und mit Monika Ludy eine 
Bürgermeisterin - es kommen 
noch zusätzliche Aufgaben 
(eigenes Rechnungsprüfungs-
amt)und Mitarbeitende hinzu. 
Wohngeldstelle und Auslän-
derbehörde werden allerdings 
für eine jährliche Summe von 
200.000 Euro übergangsweise 
zunächst noch vom Landrat-
samt übernommen. 
Durch die Verwaltungsgemein-
schaft mit Bergatreute, die 
unverändert bestehen bleibt, 
nimmt die Stadt bekannt-
lich seit vielen Jahren schon 
Aufgaben einer „Unteren 
Verwaltungsbehörde“ wahr, 
die ansonsten erst mit dem 
Titel „Große Kreisstadt“ 2022 
dazugekommen wären. Für die 
neuen Aufgaben bekommt die 
Stadt zusätzliche Zuweisungen 
nach dem Finanzausgleichs-
gesetz in Höhe von 4,69 Euro 
pro Einwohner - das sind 
rund 95.000 Euro pro Jahr. 
Die Ernennung zur Großen 
Kreisstadt stellt laut Stadtver-
waltung ein „Meilenstein“ in 
der Geschichte Bad Waldsees 

dar und deshalb soll das 
historische Ereignis gebührend 
gefeiert werden - mit einem 
großen Fest im Sommer. 
„Wir sind voller Vorfreude auf 
unser großes Fest, das wir 
mit allen Bürgerinnen und 
Bürgern feiern möchten“, 
betonte OB Matthias Henne. 
„Dass Bad Waldsee nun eine 
‘Große Kreisstadt‘ ist, ist 
einer unermüdlichen Leistung 
aller Bürgerinnen und Bürger 
sowie der Verwaltung in den 
vergangenen Jahrzehnten zu 
verdanken und der mehr als 
verdiente Lohn für die positive 
Entwicklung der Stadt!“

Sichtbares Zeichen für die Aufstufung Bad Waldsees zur 
„Großen Kreisstadt“ sind die 128 neuen gelben Ortsschilder. 

Nach der Verleihung des Stadtrechtes anno 1298 ist die Aufstufung Bad Waldsees zur „Großen 
Kreisstadt“ 2022 ein weiterer Meilenstein der Stadtentwicklung. Fotos (2): Rolf Schultes

95. Große Kreissstadt
Bad Waldsee ist die  
95. Große Kreisstadt von 
insgesamt 1101 Kommu-
nen in Baden-Württem-
berg. Die Stadt beschäftigt 
(Stand: Dezember 2021) 
aktuell 921 Mitarbeitende 
- davon die meisten bei der 
Stadtverwaltung (433), 
gefolgt von den Städtischen 
Rehakliniken (378). Das 
restliche Personal verteilt 
sich aufs Pflegeheim Spital 
(95), Abwasser (10) und 
Stadtwerke (5).
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Trotz Corona: Kliniken mit Gewinn
Städtische Rehakliniken Bad Waldsee können sich im ersten Pandemiejahr 2020 gut behaupten

Bad Waldsee (hey) - Die 
Städtischen Rehakliniken 
Bad Waldsee haben das 
erste CoronaJahr 2020 mit 
einem Gewinn in Höhe von 
knapp einer Million Euro 
abgeschlossen. Dieses 
positive Ergebnis konnte der 
kommunale Eigenbetrieb 
dank staatlicher Pande-
mie-Hilfen sowie einer guten 
Arbeit des Personals vor Ort 
erwirtschaften, wie bei der 
letzten Gemeinderatssitzung 
des Jahres 2021 im Haus am 
Stadtsee betont wurde. 

2020 war ein schwieriges Jahr: 
Das Rehazentrum Therme 
musste kurzzeitig schließen, 
Kurzarbeit herrschte vor und 
die Belegungszahlen brachen 
ein. Und doch ist es den 
Rehakliniken gelungen, das 
erste Corona-Jahr finanziell 
unbeschadet zu überstehen. 
„Die Kliniken weisen für das 
genannte Geschäftsjahr 
einen Jahresüberschuss von 
978.000 Euro aus. Möglich 
wurde dies, weil wir Corona-
hilfen bekommen haben - und 
dafür sind wir sehr dankbar“, 
erklärte die Erste Beigeordnete 
Monika Ludy den versam-
melten Gemeinderätinnen 
und -räten. Bürgermeister 
Matthias Henne lobte Peter 
Blank, Direktor der Städtischen 
Rehakliniken, und sein Team 

für dieses Ergebnis: „Diese 
Summe zeigt, wie gut das 
Haus geführt wird – es ist nicht 
selbstverständlich, dass in 
diesen schwierigen Zeiten ein 
Gewinn erzielt wird.“ Bernhard 
Schultes dankte dem Personal 
im Namen des Gemeinderates 
und nannte die Rehakliniken 
eine „wertvolle und vielbeach-
tete Arbeitgeberin, die unsere 
Gesundheitsstadt prägen“. 
Zudem hob der Stadtrat 

hervor, dass das gute Ergebnis 
2020 nicht nur den Coro-
na-Soforthilfen zuzuschreiben 
gewesen sei, „sondern wie 
das Unternehmen seit Jah-
ren geführt wird“. Wie dem 
Jahresabschluss zu entnehmen 
ist, lagen die Umsatzerlöse 
coronabedingt weit unter dem 
geplanten Wert. 23 Millionen 
Euro standen rund 28 Mil-
lionen Euro in den beiden 
Vorjahren gegenüber. Die 

Auslastungsquote betrug nur 
82 Prozent, während ursprüng-
lich mit 95 Prozent kalkuliert 
worden war. „Ohne die Coro-
na-Hilfen wäre ein erheblicher 
Fehlbetrag entstanden. Bei den 
Aufwendungen ist ersichtlich, 
dass deutliche Einsparungen 
erzielt wurden. Dies ist auch 
darauf zurückzuführen, dass 
von der Betriebsleitung ein 
zeitnahes Krisenmanagement 
eingeführt wurde. In Abstim-
mung mit Betriebsausschuss 
und Gemeinderat wurden 
sozialverträgliche Lösungen 
angestrebt - kein Arbeitsplatz 
ging verloren“, heißt es dazu in 
dem 30 Seiten starken Werk. 
Zum Eigenbetrieb gehören die 
Kliniken Maximilianbad sowie 
das Rehazentrum Therme mit 
Mayenbad und Elisabethenbad. 
Diese Fachkliniken haben sich 
auf Orthopädie, Gynäkologie, 
Gynäko-Onkologie, Innere 
Medizin und Rheumatologie 
spezialisiert. Daneben bilden 
Schmerzmedizin, Naturheilver-
fahren und Sportmedizin einen 
weiteren Schwerpunkt.

Dank staatlicher Corona-Hilfen und einer engagierten Arbeit des Personals in schwierigen Zeiten 
konnten sich die Rehakliniken Maximilian-, Mayen- und Elisabethenbad 2020 gut behaupten.

Die Städtischen Rehakliniken Bad Waldsee haben das erste Coronajahr 2020 mit einem Ge-
winn in Höhe von knapp einer Million Euro abgeschlossen.  Fotos (2): Rolf Schultes

Weitere Informationen zum 
Therapieangebot unter 
www.rehakliniken-wald-
see.de.
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Gottesdienstzeiten:

Kath. Pfarrkirche St. Peter:
Eucharistiefeier: Samstag, 19 Uhr;
Sonntag, 9.30 Uhr;
Rosenkranz: Sonntag, 17.30 Uhr

Ev. Kirche (Burghalde):
Sonntag, 9.30 Uhr
Abendmahl jeden 3. Sonntag 
im Monat

Ökum. Gottesdienste:
Samstag:
17 Uhr, Maximilianbad (Kapelle); 
19 Uhr, Klinik im Hofgarten 
 (Säulenhalle); 19 Uhr Wald-
see-Therme (Vortragsraum)

___________________________

Programm
Kur- & Reha-Seelsorge:

Montag:
16.30 Uhr Sinnvoll leben, 
Maximilianbad (Kapelle);
19.30 Uhr Meditation, 
Therme (Vortagsraum);
20 Uhr, Vortrag, 
Therme (Vortragsraum).

Dienstag:
16.30 Uhr, Sinnvoll leben,
Therme (Vortragsraum);
19.00 Uhr Meditation, 
Klinik im Hofgarten (Säulenhalle);
19.30 Uhr Vortrag, 
Klinik im Hofgarten (Säulenhalle).

Mittwoch:
16.30 Uhr Sinnvoll leben, 
Klinik im Hofgarten (Säulenhalle);
19.30 Uhr, Meditation, 
Maximilianbad (Kapelle); 
20 Uhr Vortrag, 
Maximilianbad (Kapelle).

___________________________

Die Kur- und Reha-Seelsorger:

Katholisch:
Egon Wieland
Kur- & Reha-Seelsorge
Telefon 07524/4041-12
egon.wieland@drs.de 
www.reha-seelsorge.de
Klosterhof 1 (Eingang 4)
88339 Bad Waldsee

Evangelisch:
Pfarrerin Verena Engels
Finkenweg 9
88339 Bad Waldsee 
Telefon 07524/40940 – 22
Mail: Verena.Engels@elkw.de
Telefax 07564/948786

„Ein fröhliches Herz macht das 
Gesicht heiter, Kummer im Her-
zen bedrückt das Gemüt“ (Buch 
der Sprichwörter 15,13)

Liebe Gäste, liebe Leserinnen 
und Leser,

normalerweise versinkt Bad 
Waldsee im Monat Februar 
in die „Fünfte Jahreszeit“. Ob 
Saal- oder Hausfasnet, ob 
Remmidemmi in allen Gassen 
und Straßen der Altstadt: 
Einheimische und Auswärtige 
loben jedes Jahr die frohe 
Stimmung in dieser Zeit. Bad 
Waldsee isch halt a reacht‘s 
Narranescht! AHA!
Vermutlich wird coronabedingt 
wie schon im letzten Jahr 
aber auch der Februar 2022 
für die Fasnetsbegeisterten 
wieder eine Herausforderung. 
Aber nicht nur an sie denke 
ich, wenn ich diesen Beitrag 
mit dem Bibelzitat aus dem 
alttestamentlichen Buch der 
Sprichwörter überschreibe. 
Das Neue Testament nennen 
wir „Evangelium“, das heißt 
„Frohe Botschaft“. Es fordert 
uns an vielen Stellen dazu 
auf, „in Freude zu leben“. In 
den Seligpreisungen kommt 
diese Freudenbotschaft zum 
Höhepunkt, wenn selbst die 
Trauernden, die Armen und 
die Verfolgten ihr Glück finden 
und uns allen verheißen wird: 
„Freut euch und jubelt: Euer 
Lohn im Himmel wird groß 
sein!“ (Mt, 5,12)
In diesem Zusammenhang 
möchte ich Taizé-Gründer Frère 

Roger Schutz zitieren, der 
einmal gesagt hat: „Der tiefste 
Grund meiner Freude besteht, 
glaube ich, darin, dass ich 
bereit bin, eines Tages das ir-
dische Leben zu verlassen, um 
in ein neues Leben hinüberzu-
gehen, das nie enden wird. Wie 
die Ewigkeit Gottes sein wird, 
berührt mich wenig: Ich habe 
Besseres zu tun als mir Bilder 
und Vorstellungen auszumalen, 
wie das Paradies sein wird. 
Aber allein das Wissen, dass 
ich einmal in Frieden meine 
Augen schließen und Christus 
begegnen kann, ist für mich ein 
Grund zur Freude.“ 
Dazu passen für mich die 
beiden Anekdoten, die im Sal-
vatorkalender 2022 stehen, mit 
der Überschrift: „Schmunzelnd 
dem Tod entgegengehen.“ Die 
erste lautet: Als eine 90-jährige 
Dame zum 95-jährigen Schrift-
steller und Aufklärer Bernard 
Le Bovier (1657-1757) sagt: 
„Der Tod hat uns anscheinend 
vergessen“, antwortet dieser, 
die Hand vor dem Mund: „Psst! 
Ganz leise. Wir wollen ja nicht 
auf uns selber aufmerksam 
machen!“ 
In der zweiten wurde ein Tiroler 
Bergbauer auf dem Sterbe-
lager vom Pfarrer gefragt, ob 

er seinen Frieden mit dem 
Herrgott gemacht habe. „Wie-
so Frieden?“, wollte der Alte 
wissen. „Wir haben doch nie 
Krach gehabt!“
Und weil ich vorhin schon die 
biblischen Seligpreisungen ge-
rühmt habe, möchte ich Ihnen 
hier die Seligpreisungen der 
kleinen Schwestern des Pries-
ters Charles Foucauld (1858-
1916) nicht vorenthalten: 

„Selig, die über sich selbst 
lachen; sie werden genug 
Unterhaltung finden.
Selig, die einen Berg von einem 
Maulwurfhügel unterscheiden; 
sie werden sich Ärger erspa-
ren.
Selig, die schweigen und 
zuhören; sie werden viel Neues 
erfahren.
Selig, die kleine Dinge ernst 
nehmen; sie werden weit 
kommen.
Selig, die Gott erkennen und 
lieben; sie werden Güte und 
Heiterkeit ausstrahlen.“

In diesem Sinne wünsche ich 
uns allen einen „glück-seligen“ 
Februar 2022! 
 
Herzlich   
Ihr Stefan Werner

Selig, die über sich lachen können
Pfarrer Stefan Werner über die „Fünfte Jahreszeit“ und die ganzjährig währende Freude am Leben

Stefan Werner, 
Pfarrer in Bad Waldsee

„Selig, die Gott erkennen und lieben; sie werden Güte und 
Heiterkeit ausstrahlen.“  Foto: Rolf Schultes



Ravensburger 
Straße 12  

88339 
Bad Waldsee

Telefon  
(07524) 1443  

www.weinstube- 
hasen.de

Weinstube zum Hasen
seit 1860 in Bad Waldsee

„Besuchen Sie im Herzen der Fußgängerzone die
gemütliche und älteste Weinstube der Stadt !“

·  über 40 Weine im Offenausschank
·  wechselnde Biere vom Fass ·  große Vesperauswahl
·  über 30 verschiedene Whisk(e)y 

Täglich geöffnet ab 10 Uhr, dienstags ab 9 Uhr, 
Donnerstag Ruhetag
Familie Klingele – Weintradition seit 1860

Bioqualität in
der Innenstadt

Lebensmittel und
vieles mehr in der
Wurzacher Straße 12
88339 BadWaldee
Tel.: 07524 - 2331

Helfen Sie uns zu helfen!
Nur mit Ihrer Unterstützung können wir  

unsere Projekte für die Kinder verwirklichen.

Spenden Sie unter: 
Spendenkonto:

Leutkircher Bank eG
IBAN: DE06 6509 104000 740 39008

BIC: GENODES1LEU

Alle Projekte und Infos über den Kinderschutzbund Bad Waldsee unter  
http://dksbbadwaldsee.wix.com/ksb-bw

Johanniter-Jugend

Wir machen stark!
Die Johanniter-Jugend ist der Jugendverband der  
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., der in vielfältigen Aktivitäten 
konkret handelt, demokratisches Verhalten fördert und die 
direkte Hilfe am Nächsten ermöglicht.

Mehr Info‘s unter: 0800 0191414 (gebührenfrei)

www.johanniter-jugend.de/bw
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Friseur · Kosmetik

Geschenke

Gesundheit · Apotheken

Fahrrad

2Radcenter Bad Waldsee GmbH
Claude-Dornier-Straße 1,

Tel. 9968070

Salon Beck-Zechner GmbH
Salon für Damen und Herren

Wurzacher Straße 19, Telefon 3635

hair 2000 andrea rief
Wurzacher Str. 20, Tel. 915249

Studio Kreativ Uschi Massier-Halm
Schulgasse 13, Telefon 1646 

Elena Bauer
Friedhofstraße 4 · Tel. 912255 

schoenzeit@gmx.net

MGM-Lederwaren
Gürtel · Taschen · Accessoires

Hauptstraße 9 – 11

Apotheker Florian Becker
Homöopathie und Naturheilkunde
Hauptstr. 58 · Bad Waldsee · Tel. 1725 

Kostenloser LIeferservice
Friedhofstraße 7 · Tel. 97960 
www.stadtapotheke-bw.de

Gesundheit Handarbeiten 

Bewegungsanalyse-Zentrum
Bewegungsopt. z.B. Sport-CP-Diabetes

Manfred Semmlin
Schloßhof 2, Tel. 913040 od. 3868 

Handarbeitslädele
Regina Kreuzer-Krause

Hauptstraße 6, Telefon 8611

Ulrich-Kuderer-Straße
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Reinigen, Lederreinigen, Bügeln, 

Waschen, Mangeln u. Näharbeiten
Hinter dem Kornhaus 5 

Orthopädische Schuhe

Orthopädie-Schuhtechnik
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Bad Waldsee - Der Arztberuf 
zählt zu den begehrtesten 
überhaupt. Entsprechend
groß ist der Andrang auf 
Studienplätze der „Human-
medizin“. Denn nach dem 
Studium bieten sich den 
Absolventinnen und Absol-
venten vielfältige Betäti-
gungsfelder. Die Rehamedi-
zin ist eines davon und wird 
für KURLAND vorgestellt 
von Prof. Dr. Klaus Huch, 
Orthopädie-Chefarzt der 
Städtischen Rehakliniken 
Bad Waldsee.

Der Arztberuf gilt als Traumbe-
ruf. Etwa fünf Bewerberinnen 
und Bewerber hoffen auf einen 
der begehrten Studienplät-
ze. Nach einem mindestens 
sechsjährigen Studium stehen 
vielfältige Betätigungsfel-
der zur Auswahl. Die Innere 
Medizin, die Allgemeinmedizin, 
die Chirurgie, die Anästhesi-
ologie sowie die Gynäkologie 
und Geburtshilfe stellen in 
absteigender Reihenfolge die 
größten Facharztkontingen-
te. Von diesen fünf größten 
Fachgebieten sind vier bei 
den Städtischen Rehakliniken 
vertreten. Ein weiteres, sehr 
häufig vertretenes Fachgebiet 
ist die Physikalische und Reha-
bilitative Medizin. Als Quer-
schnittfach der Rehabilitation 
verbindet dieses Fachgebiet 
internistische, orthopädische 

und neurologische Inhalte. Die 
Rehabilitation lebt ein interdis-
ziplinäres Konzept. Dazu tra-
gen auch weitere Berufsbilder 
wie Ergotherapie, Ernährungs-
therapie, Krankengymnastik, 
physikalische Therapie und 
Psychologie bei. 
Im Vergleich zu akutstatio-
nären Aufenthalten von nur 
wenigen Tagen dauert eine 

Rehabilitation in der Regel drei 
bis vier Wochen, so dass jede 
Patientin und jeder Patient 
jenseits der Hektik einer Akut-
klinik ganzheitlich behandelt 
werden kann. Dies kommt 
insbesondere chronisch 
kranken bzw. multimorbiden 
Patientinnen und Patienten 
zugute. „Zeit“ ist ein hohes 
Gut in der Medizin und lässt 
sich aufgrund der besseren 
Planbarkeit in der Rehamedizin 
gut zugunsten von Patientin-
nen  und Patienten sowie des 
Personals gestalten. In den 
Kliniken Maximilianbad und 
Rehazentrum bei der Ther-
me werden sie dank eines 
Bereitschaftsdienstsystems 
24 Stunden an sieben Tagen 
in der Woche optimal betreut. 
Und für die  Mitarbeitenden 
bedeuten eine trägerweite 
Strukturqualität und flexible 
Modelle der Arbeitszeitgestal-
tung eine sehr gute Vereinbar-
keit verschiedener Lebensbe-
reiche. 
Die Städtischen Rehakliniken 
sind ein bedeutendes kommu-
nales Unternehmen mit großer 
Arbeitsplatzsicherheit, einem 

Tarifvertrag mit regelmäßigen 
Lohnsteigerungen und einer 
sehr attraktiven Betriebsren-
te. Zahlreiche diagnostische 
Maßnahmen können vor Ort 
bzw. in enger Kooperation 
auch im Rahmen von Präven-
tionsangeboten durchgeführt 
werden: EKG, Belastungs-EKG, 
Langzeit-EKG, Blutdruck-Mes-
sungen, Sonographie und 
Röntgen. Fortbildungen zur 
persönlichen Schwerpunkt-
bildung werden nicht nur 
ermöglicht, sondern durch 
Freistellung und finanziellen 
Ausgleich auch gefördert. Das 
Weiterbildungsspektrum der 
Rehamedizin reicht von der 
Orthopädie und Unfallchirurgie 
über die Gynäkologie bis hin 
zu Innerer Medizin und Rheu-
matologie, Physikalischer und 
Rehabilitativer Medizin sowie 
Sozialmedizin. 
Wenn man als Ärztin oder Arzt 
einen umfassenden Kontakt 
zu Patientinnen und Patienten 
sucht in einem flexiblen Um-
feld, dann stellt die Arbeit in 
den Städtischen Rehakliniken 
eine persönlich sehr erfüllen-
de Möglichkeit dar. 

Wer als Ärztin oder Arzt einen umfassenden Kontakt zum Pati-
enten sucht, der hat in der Rehamedizin gute Möglichkeiten.

Die Charakteristika von Rehabilitation und Akutmedizin sind für PatientInnen auf dieser Grafik 
gut zu erkennen.  Grafik: Deutsche Rentenversicherung Bund, Foto: Städtische Rehakliniken

Traumberuf in der Rehamedizin
Orthopädie-Chefarzt Prof. Dr. Klaus Huch von den Städtischen Rehakliniken Bad Waldsee
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Bad Waldsee – Die Klei-
ne Galerie Bad Waldsee 
präsentiert im neuen Jahr 
2022 fünf Ausstellungen 
aus Malerei, Fotokunst und 
Plastik im Haus am Stadt-
see. Eine davon gehört dem 
gebürtigen Waldseer Maler 
und Kunstprofessor Jörg 
Eberhard aus Düsseldorf, die 
bereits für 2020 und 2021 
geplant war, aber wegen der 
Pandemie jedes Mal erneut 
verschoben werden musste. 
KURLAND-Redakteurin Sabi-
ne Ziegler berichtet.

Mit coronabedingter Verspä-
tung startet das neue Ausstel-
lungsjahr der kommunalen 
Galerie dieses Mal erst am 
27. Februar. Mirela Halatzki 
aus Esslingen zeigt dann bis 
zum 3. April aktuelle Zeichnun-
gen in der Kurstadt. Ihr zentra-
les Thema lautet: die Kraft des 
Durchsetzens und die Ver-
letzlichkeit des Individuums. 
Ihr Ziel ist es,  eine Wand aus 
Gleichgültigkeit zu durchbre-
chen und die Kunst als Mittel 
zu benutzen, um Existenzielles 
anzusprechen.
„Biomorphe Abstraktionen“ 
von Marina Schreiber aus Ber-
lin werden vom  10. April bis 
22. Mai präsentiert, nachdem 
diese für 2021 geplante Aus-

stellung damals storniert wer-
den musste. Für ihre Arbeiten 
der Serie „Polyflore Mikrofau-
na“ verwendet die Künstlerin 
verschiedene Papiersorten: 
vom japanischem Seidenpapier 
bis zur Portwurfsendung einer 
Werbebroschüre. So leimt und 
formt sie aus Papierschnip-
seln organisch anmutende 
Skulpturen, deren ornamentale 
Oberflächen durch Farben und 
sorgsames Schleifen heraus-

gearbeitet werden. Vom 5. Juni 
bis 2. August ist der Maler Jörg 
Eberhard zu Gast in seiner 
oberschwäbischen Heimat-
stadt und zeigt seine Arbeiten  
in der Kleinen Galerie sowie im 
Museum im Kornhaus. Schon 
während seiner Schulzeit hatte 
der Wahl-Rheinländer künstle-
rische Ambitionen. Gefördert 
wurde er  vom Kunstpädago-
gen und Maler Paul Heinrich 
Ebell, der 1965 auch die Kleine 

Galerie aus der Taufe gehoben 
hat. Dem Kunstprofessor ist 
das Zeigen geformter Dinge 
und das Zusammenfügen 
sichtbarer Inhalte dringlich. Er 
malt keine gegenständlichen 
Motive, sondern Embleme, 
Allegorien, Symbole und 
Illusionen. 
Vom 21. August bis 30. Okto-
ber zeigt Sonja Edle von Höss-
le aus Eisingen bei Würzburg 
Skulpturen aus Corten-Stahl. 
Einige davon werden auch im 
Außenbereich  des Hauses am 
Stadtsee zu sehen sein. Ihre 
Objekte sind ohne konkreten 
Anfangs- und Endpunkt als 
Endlosschleife verschweißt 
und sollen in ihrer Bewegung 
und Geschlossenheit den 
Kreislauf des Lebens symboli-
sieren.
Der Ravensburger Fotograf 
Wynrich Zlomke präsentiert 
vom 13. November bis 1. Ja-
nuar 2023 Fotografien aus 
Museen und Galerien.

Mirela Halitzki zeigt diese Zeichnung mit Namen „Slang“ (l.) in der Kleinen Galerie. Die Arbeit 
Jörg Eberhards (r.) trägt den Titel „Vier Würfel“. Fotos: Mirela Halitzki, Jörg Eberhard

Marina Schreiber präsentiert in der Kleinen Galerie Bad Waldsee biomorphe Abstraktionen, 
die aus den verschiedensten Papiersorten geformt werden. Foto: Marina Schreiber

Biomorphe Abstraktionen
Axel Otterbach legt neues Ausstellungsprogramm 2022 für die Kleine Galerie Bad Waldsee vor

Auch die Ausstellungser-
öffnungen 2022 sind je-
weils sonntags um 11 Uhr 
unter Berücksichtigung der 
aktuellen Corona-Vorgaben 
geplant. Geöffnet ist die 
Kleine Galerie im Haus am 
Stadtsee täglich von 10 bis 
19 Uhr.
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Was? Wann? Wo?
Das ist los – in und um Bad Waldsee

Der Cerro Torre (3128 m) in Argentinien ist aufgrund seiner steil aufragenden, glatten Granit-
wände nur schwer zu besteigen und zählt zu den schwierigsten Gipfeln. Foto: Heiko Beyer

Kleine Galerie zeigt 
Mirela Halatzki 
Bad Waldsee – Mit coron-
abedingter Verspätung startet 
das neue Ausstellungsjahr der 
Kleinen Galerie Bad Waldsee 
am Sonntag, 27. Februar mit 
einer Schau von Mirela Halatz-
ki. Die Vernissage beginnt um 
11 Uhr zu aktuellen Coron-
abedingungen auf der Empore 
im Haus am Stadtsee. Die 
Künstlerin aus Esslingen prä-
sentiert bis zum 3. April ihre 
aktuellen Zeichnungen in der 
oberschwäbischen Kurstadt. 
Ihr zentrales Thema lautet: die 
Kraft des Durchsetzens und die 
Verletzlichkeit des Individuums. 
Ihr Ziel ist es, eine Wand aus 
Gleichgültigkeit zu durchbre-
chen und die Kunst als Mittel 
zu benutzen, um Existenzielles 
anzusprechen.

Live-Reportage  
über die Anden
Bad Waldsee – Zur Live-Re-
portage „Die Anden - 7.000 
km längs durch Südamerika“ 
lädt das Waldseer Erwin-Hy-
mer-Museum am Donnerstag, 
10. Februar, um 20 Uhr in der 
Sonderausstellungshalle mit 
viel Platz und frischer Luft ein. 
Der Fotojournalist und Süd-
amerika-Experte Heiko Beyer 
bereiste die Anden der Länge 
nach - vom Pico Humboldt bis 
Kap Hoorn. Er schlief in Kolum-
bien in den Hütten der Kogi, 
sah die Aymara, die im bolivia-
nischen Altiplano der von der 
Sonne zusammengebackenen 
Erde die Ähren des Quinoa-Ge-
treides abringen, begleitete die 
peruanischen Quechua auf den 
steinigen Inkapfaden und folgte 
dem Weg der Gauchos in den 
tiefen Süden. Eine abenteuer-
liche Reise durch Venezuela, 
Kolumbien, Ecuador, Peru, 
Bolivien, Argentinien und Chile!

Weitere Informationen über 
die Angebote unter www.win-
terleuchten-badwaldsee.de.

Corona-Hinweis 
Ob diese Veranstaltungen 
im Februar stattfinden wie 
vorgesehen, hängt von der 
weiteren Entwicklung der 
Pandemie und den jeweils 
gültigen Corona-Regeln ab. 
Aktuelle Änderungen finden 
sich unter www.bad-wald-
see.de. oder in der Schwäbi-
schen Zeitung Bad Waldsee.

Winter-Wanderungen
rund um Bad Waldsee
Bad Waldsee - Eine Wande- 
rung ins Naherholungsgebiet 
Tannenbühl ist auch im Winter 
ein schönes Naturerlebnis. 
Wer eine kurze Route mag, der 
wählt einen Rundgang bei den 
Tiergehegen oder geht in Rich-
tung Waldrand mit Ausblick auf 
den Haistergau. Aber auch die 
längeren Touren sind attraktiv. 
Eine Wanderkarte kann bei 
der Tourist-Information in Bad 
Waldsee abgeholt werden. 

!T!PP
des Monats

Sonderschau im
Hymer-Museum
Bad Waldsee - Das aktuelle 
Ausstellungsprogramm „Eriba 
Touring - Anhänger mit Reise-
fieber“ im Erwin-Hymer-Mu-
seum in Bad Waldsee blickt 
zurück auf die Anfänge des 
Museumsgründers und Stifters 
Erwin Hymer, der dieses Haus 
vor genau zehn Jahren eröffne-
te. Die Sonderschau lädt zum 
Streifzug durch die Geschichte 
dieser Caravans ein und zeigt, 
wie sie für Generationen Rei-
sehungriger zum Inbegriff für 
individuelles Reisen wurden. 
Was im Jahr 1957 zunächst 
als Auftragsarbeit begann, 
entwickelte sich in den Händen 
von Erwin Hymer und Erich Ba-
chem in Bad Waldsee zu einer 
ganzen Baureihe mit großer 
Fangemeinde. 

Weitere Informationen finden 
sich unter www.erwin-hy-
mer-museum.de.

Zauberhafte Winterwelt
auf dem Golfgelände
Bad Waldsee – Zehn Kilo-
meter beleuchtete Wege, ein 
bezaubernder Lichterwald 
mit Märchenfiguren samt 
geschmücktem Innenhof mit 
kulinarischen Verpflegungshüt-
ten bringen auch im zweiten 
Corona-Winter Besucher des 
„Fürstlichen Winterleuchtens“ 
im Golf- und Naturresorts Bad 
Waldsee-Hopfenweiler zum 
Staunen. Dieses attraktive 
Freizeitangebot unter freiem 
Himmel bleibt noch bis zum 
6. Februar bestehen - von 
Donnerstag bis Sonntag sind 
jeweils ab 16 Uhr die Hütten 
geöffnet. Festlich beleuchtet 
ist das weitläufige Gelände 
täglich und wer möchte, kann  
sich auch für eine Partie Eis-
stockschießen anmelden.

Die Kleine Galerie im Haus 
am Stadtsee ist täglich von 
10 bis 19 Uhr geöffnet.

Infos und Tickets unter www.
erwin-hymer-musuem.de oder 
Telefon 07524/976676-00.
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Zeitzeuge Max Ludy lässt beim Werkstattgespräch mit Markus Böhm interessante Geschichten 
aus den Anfängen Eribas und Hymer in Bad Waldsee aufleben. Foto: Erwin-Hymer-Museum

Werkstattgespräch über
Hymer mit Max Ludy
Bad Waldsee - Bei einem 
Werkstattgespräch im Er-
win-Hymer-Museum berichtet 
Max Ludy am Donnerstag, 17. 
Februar, über „Hymer in den 
1960-er Jahren“. Beginn ist 
um 19 Uhr in der Ausstellung 
oder online. Der Waldseer war 
40 Jahre lang bei Hymer unter 
anderem als Bandmeister tätig 
und erzählt, wie er die Zeit des 
Aufschwungs im Unternehmen 
und die Entwicklung der Cam-
ping- und Caravaningbranche 
erlebt hat. Ende der 1950-er 
Jahre wurde hier mit der Wohn-
wagenproduktion begonnen.

Weitere Informationen und 
Anmeldung unter www.
erwin-hymer-museum.de.

Vhs-Vortrag über die
Revolution in Belarus
Bad Waldsee – Die Volkshoch-
schule thematisiert in ihrem 
Online-Seminar „Die Revolution 
hat ein weibliches Gesicht“ am 
Donnerstag, 3. März, ab 19.30 
Uhr die Rolle der Frauen in Bel-
arus. Osteuropa-Korresponden-
tin Alice Bota berichtet über 
die maßgeblichen Protagonis-
tinnen, die zu Politikerinnen 
wider Willen wurden: Swetlana 
Tichanowskaja, Maria Kolesni-
kowa und Veronika Zepkalo.

Seenema-Ausstellung  
nochmals verlängert
Bad Waldsee - Die Ausstel-
lung von Uta Oberneder mit 
dem Titel „Vielfalt der Farben 
und Strukturen“ im Waldseer 
Stadtkino Seenema wird bis 
zum 7. Februar verlängert. 
Dabei werden auch nochmals 
neue Werke der Künstlerin aus 
Bad Wurzach präsentiert. Ihre 
Bilder zeichnen sich durch die 
Vielfalt von Farben und Struk-
turen sowie verschiedenste 
Materialien und Techniken aus. 

Veranstaltungshinweise für 
das Kurland März müssen der 
Kurland-Redaktion bis spätes-
tens 6. Februar vorliegen. Die 
Texte (im Word- oder pdf-For-
mat mit max. 800 Zeichen) und 
Farbfotos (im jpg-Format mit 
mindestens 1 MB) bitte mailen 
an: s.ziegler@drumlin.de. 
Weitere Veranstaltungen 
finden sich im grünen 
Veranstaltungskalender 
der Tourist-Information Bad 
Waldsee. Veranstaltungshin-
weise bitte bis zum 6. Februar 
an touristinfo@bad-waldsee.
de mailen.

Biblischer Einkehrtag
im Bildungshaus
Bad Waldsee – Das Bildungs-
haus des Klosters Reute lädt 
am Samstag, 26. Februar, von 
9.30 bis 16 Uhr zu einer bib-
lischen Entdeckungsreise ein. 
Das „Bibliodrama“ ermöglicht 
den Teilnehmenden, die Erfah-
rungen der biblischen Heils-
botschaft mit ihrer eigenen Le-
bens- und Glaubensgeschichte 
in Verbindung zu bringen.

Weitere Informationen und 
Anmeldungen unter Telefon 
07524/708-211.

Weitere Informationen und 
aktuelle Corona-Hinweise 
unter www.seenema-bw.de.

Weitere Informationen und 
Anmeldungen bei der Vhs 
unter Telefon 07524/49941.

Da gang na*

www.hymer-waldsee.deDer Oberschwabe für Reise und Freizeit

* Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Entdecken Sie die größte ganzjährige 
Ausstellung von Wohnwagen und Reise-
mobilen in der Region. Vermietung, 
Zubehör, Werkstatt und Waschanlage 
inklusive. 

Unsere aktuellen
Öffnungszeiten



14 | Veranstaltungen  

Was? Wann? Wo?
Das ist los – in und um Bad Waldsee

Karl J. Schaefer wurde an der Stuttgarter Kunstakademie aus-
gebildet und stellt nun im Seenema aus. Foto: Karl J. Schaefer

Karl J. Schaefer zeigt
Malerei im Seenema
Bad Waldsee – Die Ausstel-
lung „Gestische Malerei,
Bilder und Kleinskulpturen“ des 
Neu-Waldseers Karl J. Schaefer 
wird am Sonntag, 13. Februar, 
um 11 Uhr in der Galerie des 
Stadtkinos Seenema eröffnet. 
Der gebürtige Aalener war 
viele Jahre in Ravensburg als 
Kunsterzieher tätig. Er verwen-
det in seinen Arbeiten kräftige 
Farben, die er mit heftigem 
Gestus auf durchweg größere 
Papierformate aufträgt. Die 
Malbewegung mit der Hand 
oder dem Arm macht seine 
„Gestische Malerei“ aus.

Weitere Infos zur Ausstellung 
und zu den Öffnungszeiten 
unter www.seenema-bw.de.

Barbara Zorell stellt
bei „Waldsee art“ aus
Bad Waldsee – Barbara Zorell 
aus Bad Waldsee stellt noch 
bis zum 12. März in der Galerie 
„Waldsee art“ auf der Hoch-
statt 3 ihre Bilder zum Thema 
„Eisen und Kupfer – Silber und 
Gold“ aus. Die Arbeiten der 
pensionierten Lehrerin, Heil-
praktikerin für Psychotherapie 
und ausgebildenten Kunstthe-
rapeutin sind auf Leinwand ge-
malt. Ihre Werke gestaltet sie 
aus hochwertigen Pigmenten, 
Gesteinsmehlen, Halbedelstei-
nen, Blattgold sowie anderen 
Metallen und Gewürzen als 
Grundierung.

Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag, 9 bis 12 und 14 bis 18 
Uhr, Samstag, 9 bis 12 Uhr.

Energiebündnis und Vhs
bieten Solarexkursionen
Bad Waldsee – Das Energie-
bündnis Bad Wurzach/Bad 
Waldsee veranstaltet in Koope-
ration mit der Volkshochschule 
erstmalig Solarexkursionen zu 
fünf Orten mit verschiedenen 
Themen. Am Dienstag, 15. 
Februar, wird ab 18 Uhr unter 
dem Thema „Arnach: EFH 
2000, Photovoltaik - Energie-
speicher - E-Autos“ ein Privat-
haus besichtigt.

Vhs-Bahnfahrt zu den
Guckkastenbildern
Bad Waldsee – Eine Bahnfahrt 
zur Augsburger Ausstellung 
„Die Erklärung der Welt - Guck-
kastenbilder aus der Samm-
lung Joachim von Prittwitz und 
Gaffron“ bietet die Volks-
hochschule mit Karl Birkle am 
Samstag, 26. Februar, an. Die 
Schau im Grafischen Kabinett 
zeigt eine interessante Auswahl 
von knapp 2.400 Guckkasten-
bilder der Familie.

Fraueneinkehrtag im
Kloster-Bildungshaus
Bad Waldsee – Zum Fraue-
neinkehrtag „Jesus und Maria 
Magdalena“ mit Schwester 
Franziska Bachmann, Gabriele 
Merk und Pfarrer Ulrich Steck  
lädt das Bildungshaus des 
Klosters Reute am Dienstag, 8. 
März, von 9.30 Uhr bis 17 Uhr 
ein. Mit Impulsen und Gebeten 
begeben sich die Teilnehmen-
den auf die Suche nach dieser 
Auferstehungszeugin.

Weitere Informationen und 
Anmeldungen unter Telefon 
07524/708-211.

Weitere Informationen und 
Anmeldungen unter Telefon 
07524/49941.

Weitere Informationen und 
Anmeldungen unter Telefon 
07524/49941.

Online-Workshop 
„Brot neu aufgebrezelt“
Bad Waldsee – Das Ernäh-
rungszentrum bietet am Mitt-
woch, 9. Februar, um 17.30 
Uhr den Online-Workshop 
„Altes Brot neu aufgebrezelt 
2.0“ an. Referentin Katja 
Sontheimer gibt dabei neue 
Anregungen, wie Brotreste zu 
leckeren Gerichten weiterver-
arbeitet werden können - ob 
süß oder herzhaft, als Salat 
oder Hauptgericht.

Anmeldungen werden erbeten 
unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de.

D I E  G A N Z E  W E L T  D E S  M O B I L E N  R E I S E N S  

Live-Reportage  
Donnerstag, 10. Februar, 20 Uhr 
 
 

www.erwin-hymer-museum.de | Tel. 07524 976676-00

Die Anden 
7.000 km längs 

durch Südamerika
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Bad Waldsee - Eine Ausstel-
lung mit Bildern des Fotogra-
fen Tobias Heyel und Plasti-
ken des Bildhauers Michael 
Tamoszus präsentiert der 
Wohnpark am Schloss noch 
bis Mitte März. Die Schau 
zeigt 54 Schwarz-Weiß-Fo-
tos von Beschäftigten der 
Werkstatt für behinderte 
Menschen (WfbM) Heggbach 
bei ihrer Arbeit. Ergänzt wird 
sie von mehreren Holzskulp-
turen aus Buche, die mit der 
Kettensäge entstanden sind.

Aus Anlass des Jubiläums 
„50 Jahre Heggbach“ wurde To-
bias Heyel aus Stuttgart beauf-
tragt, die Werkstatt-Beschäftig-
ten an ihren Arbeitsplätzen zu 
fotografieren. Entstanden sind 
27 ausdrucksstarke Doppelpor-
träts, für die der Künstler bei 
einem Fotowettbewerb einen 
Preis erhielt. Die 60 auf 60 Zen-
timeter großen Aufnahmen 
des aus Biberach stammenden 
Fotografen verdeutlichen das 
Motto des Festjahres 2020 „Ar-
beit mit Herz und Hand“. Die 
separat abgelichteten Hände 
der Frauen und Männer samt 

typischer Bewegung geben 
einen Einblick in ihre Beschäf-
tigung - sei es in der Gärtnerei, 
bei Montage- und Verpackungs-
arbeiten, beim Bau des Eigen-
produktes „Gewächshäuser“ 
oder im Alltag des Förder- und 
Betreuungsbereiches. Und 
nach Feierabend können fleißi-

ge Hände getrost in den Schoß 
gelegt werden - auch das ist zu 
sehen. Für Michael Tamoszus 
aus Bad Saulgau hat „Holz eine 
Magie und besitzt eine Seele, 
die vom Künstler erspürt und 
freigelegt werden kann“. Und 
dies ist seinen Skulpturen aus 
Buche anzumerken, die derzeit 

ebenfalls im Foyer betrachtet 
werden können. Bei der Arbeit 
entstehen aus Holz abstrakte 
oder reale Formen.

Porträts und Skulpturen
Ausstellung von Fotograf Tobias Heyel und Bildhauer Michael Tamoszus im Wohnpark am Schloss

Aktuelle Infos auch auf der 
Homepage der Stadt unter 
www.bad-waldsee.de oder 
unter www.schwaebische.de. 

Ärztlicher Notdienst:
Tel. 116117 oder 112

Bahnhof:
Bahnhofstr., Tel. 0180/6996633 

Bäderverwaltung:
Anmeldung/Abrechnungsstelle,  
Tel. 07524/941181

Fahrrad- und E-Bike-Verleih:
Hans Warter
Wurzacher Str. 58, Tel. 07524/5238
Mo-Fr 9-12.30 u. 14-18 Uhr
Mi geschlossen, Sa 9-12.30 Uhr
Fundbüro:
Rathaus/Bürgerbüro,  
Tel. 07524/94-1391

Waldsee Golf Resort 
45-Loch Golfanlage, Spazierwege/
Naturlandschaft im Hopfenweiler,  
Tel. 07524/4017-0
Krankenhaus:
Oberschwabenklinik,  
Tel. 07524/9970
Kunst:
Ausstellungen in der Kleinen Galerie 
im Haus am Stadtsee. Täglich geöff-
net von 10-19 Uhr

Tourist-Information 
Ravensburger Straße:
Geöffnet Mo. 9-12 Uhr u. 13.30-
17.30 Uhr; Di-Fr. 9-12 Uhr u. 
13.30-17 Uhr. 
Haus am Stadtsee, Wurzacher Str. 
53, Mo. 13.30 – 17.30 Uhr und 
Di-Do. 13.30 – 17 Uhr

Museen:
Erwin Hymer Museum, Robert- 
Bosch-Straße 7, weitere Infos unter 
www.erwin-hymer-museum.de

Naherholungsgebiet:
„Tannenbühl“ mit Sportlehrpfad, 
Schwarz- und Rotwildgehege, Wald- 
lehrpfad, Spielplätze, Kletterpark 
(aktuelle Infos unter www.abenteu-
er-kletterpark-tannenbuehl.de) 

Post:
Edeka Haidorf, Bahnhofstr. 40
REWE, Am Ballenmoos 3-4

Rheumaliga:
Beratung unter  
Tel. 07524/9153431

Stadtarchiv:
Geöffnet Mo bis Mi, 9 - 12 Uhr, 
Mo/Di, 14–16 Uhr, 
Tel. 07524/49851

Stadtbücherei:
Im „Alten Theater“ (Lesesaal/
Internetarbeitsplätze), Tel. 49857, 
geöffnet: Di 9-18 Uhr; Mi, Do, 
Fr 10-12 Uhr; Mi, Do 14-18 Uhr;  
Fr 14-19 Uhr; Sa 10-13 Uhr. 

Taxi/Fahrdienste:
Taxi und Krankentransporte
Fahrservice Lämmle,  
Tel. 07524/9271836;
Taxi Schmuck GmbH, 
Tel. 07524/8811;
W. Zinsmeister, 
Tel. 07524/4488;
Gästetransfer Bühner, 
Tel. 07524/4699112

Thermalbad/Sauna:
„Waldsee-Therme“, Thermalwasser 
(28 °C–38 °C), Badelandschaft, Tel. 
07524/941221, geöffnet Mo bis Fr 
9 bis 21 Uhr; Sa/So 9 bis 22 Uhr; 
Saunawelt: geöffnet Mo bis So, 12 
bis 21 Uhr (Anmeldung notwendig 

für Therme und Sauna über www. 
waldsee-therme.de) 

WC und Nette Toilette:
Öffentliche WCs: Stadthalle; Rathaus-
arkaden (zu öffnen mit einem Euro-
paschlüssel); Haus am Stadtsee; im 
ehemaligen Bürgerbüro neben dem 
Rathaus; „Nette Toilette“: Cafèzeit 
im Hecht, Gasthaus Kreuz, Café am 
Markt, Café Hamma

Reisemobilstellplatz:
Reisemobilstellplatz am Unterur-
bacher Weg/Nähe Kurgebiet u. 
Waldsee-Therme

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 01805/911630

Stadtverwaltung/Rathaus
Tel. 07524/9401,  
www.bad-waldsee.de

Von A – Z 

„Ich kann nicht nur daheimsitzen“: Melitta Häckler ist in einer Heggbacher Werkstatt tätig und 
auch ihr Porträt von Tobias Heyel ist im Wohnpark zu sehen.  Foto: Rolf Schultes 

Das Foyer im Wohnpark am 
Schloss an der Steinacher 
Straße 70 ist täglich von  
9 bis 19 Uhr geöffnet.
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A U T O P R O F I S
in Bad Waldsee und Umgebung

Anzeige  Autohaus Stehle Dok_lfdNr �
Größe:  90 x 56 mm

Farbigkeit:  einfarbig k    kk_mb_04_2008

•	Autorisierter	Mercedes-Benz	Service			
	 und	Vermittlung	für	PKW,	Transporter	
	 und	LKW	
•	Verkauf	von	Geschäfts-,	Jahres-,
	 und	Gebrauchtwagen
•	Ersatzteile	und	Zubehör	
•	Kundendienst,	Reparaturen	
	 und	Unfallinstandsetzung

Autohaus Erich Stehle GmbH, Industriestraße	10,	88339	Bad	Waldsee	-	Gaisbeuren,	
Telefon	07524-9750-0,	Fax	07524-9750-66,	www.autohaus-stehle.de

Service mit Stern.

● Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
● Autovermietung
● Kfz – Reparaturen aller Art
● TÜV – Abnahme im Hause
● Abschleppdienst
● Unfallinstandsetzung
● Finanzierung / Leasing

Alte Kiesgrube 10 · 88326 Aulendorf
Tel. 07525/9235-0 · Fax 9235-10
e-mail: autohaus-firley@t-online.de
www.autohaus-firley.de

Autohaus Wild
Ihre VW Vertrags werkstatt am Ort!
• Neu- und Gebrauchtwagen • EU-Fahrzeuge
• Jahreswagen • Mietwagen • Dekra-Stützpunkt
• Unfall-Instandsetzung • Abschleppdienst

Autohaus Wild 
Biberacher Straße 81 · 88339 Bad Waldsee
Telefon 07524/5075 · Fax 07524/48337

KIWA Vertriebs- & Service GmbH 
Steinstr. 31, 88339 Bad Waldsee 
Tel. 0 75 24/9 77 96-0 
E-Mail: info@kiwa-auto.de

… in Bad Waldsee. Ihr Partner für

✔ FORD Neu- / Jahreswagen ✔ Unfallschadenservice 
✔ FORD EU-Fahrzeuge ✔ Mehrmarkenservice
✔  FORD Reparatur- u.  ✔ Reparaturen für alle 

Garantieservice	 					Fabrikate

Ravensburger Str. 54  88368 Bergatreute 
Fax 0 75 27 - 92 12 29    Tel. 0 75 27 - 92 12 - 0 

info@autohaus-schmidinger.de 

Anton Schmidinger OHG
Ihr Servicespezialist für Werkstattarbeiten, Karosserie und Lack

Unser Magazin gibt es auch digital unter:

www.schwaebische.de/landkreis/ 
landkreis-ravensburg/bad-waldsee/kurland.html


